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Allgemeine Angaben I

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS

AB = Abrollbehälter
ABM = Arbeitsbeschaffungsprogramm
BA = Bauabschnitt
BAB = Bundesautobahn
Bürger = Bürgerengagement
DKA = Dauerkleingartenanlage
FR = Fachraum
GA = Gefährdungsabschätzung
Ge = Gesamtschule
GesS = Gesamtschule
GS = Grundschule
GU = Gefährdungsuntersuchung
GW-SAN = Grundwasser-Sanierung
Gy = Gymnasium
HRK = Handlungsrahmen Kohlegebiete
HS = Hauptschule
HSK = Haushaltssicherungskonzept
HW = Hellweg
IBA = Internationale Bauausstellung Emscherpark
KONVER = Operation. Programm für das NRW-EU-Programm zur Rüstungs- und

Standortkonversion
LEG = Landesentwicklungsgesellschaft NRW
LP = Landschaftsplan
LSG = Landschaftsschutzgebiet
MaStErn = Maßnahmen in Stadtteilen mit besonderem Erneuerungsbedarf
NP = Naturpark
NSG = Naturschutzgebiet
ÖPEL = Ökologieprogramm Emscher-Lippe
ÖStdZ = Ökologische Stadt der Zukunft
REK = Regionales Entwicklungskonzept
RG = Ruhrgebiet
RS = Realschule
SAN = Sanierung
SanPl = Sanierungsplanung
SchZ = Schulzentrum
S.f.E. = Sonderschule für Erziehungshilfe
S.f.G. = Sonderschule für Geistigbehinderte
S.f.L. = Sonderschule für Lernbehinderte
SG = Sanierungsgebiet
SL = Sauerland
SU = Sanierungsuntersuchung
SW = Südwestfalen
TH = Turnhalle
VHS = Volkshochschule
WK = Wirtschaftskonferenz
WUV = Wohnumfeldverbesserung



Dezernat 31 Kommunen im Regierungsbezirk Arnsberg
nach Region und Raumstruktur

Allgemeine Angaben II

Kommune

AR BO DO HA SI BK BR LZ SV
Bochum, Stadt X X
Dortmund, Stadt X X
Hagen, Stadt X X
Hamm, Stadt X X
Herne, Stadt X X
Ennepe-Ruhr-Kreis X X X
Breckerfeld, Stadt X X
Ennepetal, Stadt X X
Gevelsberg, Stadt X X
Hattingen, Stadt X X
Herdecke, Stadt X X
Schwelm, Stadt X X
Sprockhövel, Stadt X X
Wetter (Ruhr), Stadt X X
Witten, Stadt X X
Hochsauerlandkreis X X
Arnsberg, Stadt X X
Bestwig, Gemeinde X X
Brilon, Stadt X X
Eslohe (Sauerland), Gemeinde X X
Hallenberg, Stadt X X
Marsberg, Stadt X X
Medebach, Stadt X X
Meschede, Stadt X X
Olsberg, Stadt X X
Schmallenberg, Stadt X X
Sundern (Sauerland), Stadt X X
Winterberg, Stadt X X
Märkischer Kreis X X
Altena, Stadt X X
Balve, Stadt X X
Halver, Stadt X X
Hemer, Stadt X X
Herscheid, Gemeinde X X
Iserlohn, Stadt X X
Kierspe, Stadt X X
Lüdenscheid, Stadt X X
Meinerzhagen, Stadt X X
Menden (Sauerland), Stadt X X
Nachrodt-Wiblingwerde, Gemeinde X X
Neuenrade, Stadt X X
Plettenberg, Stadt X X
Schalksmühle, Gemeinde X X
Werdohl, Stadt X X

AR = Hellweg-Sauerland - IHK Arnsberg BK = Ballungskern

BO = Mittleres Ruhrgebiet - IHK Bochum BR = Ballungsrand

DO = Östliches Ruhrgebiet - IHK Dortmund LZ  = Ländliche Zone

HA = Märkische Region - IHK Hagen SV  = Solitäres Verdichtungsgebiet

SI   = Siegen-Wittgenstein-Olpe - IHK Siegen

RaumstrukturRegion
Kammerbezirk
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Dezernat 31 Kommunen im Regierungsbezirk Arnsberg
nach Region und Raumstruktur

Allgemeine Angaben II

Kommune

AR BO DO HA SI BK BR LZ SV

RaumstrukturRegion
Kammerbezirk

Kreis Olpe X X
Attendorn, Stadt X X
Drolshagen, Stadt X X
Finnentrop, Gemeinde X X
Kirchhundem, Gemeinde X X
Lennestadt, Stadt X X
Olpe, Stadt X X
Wenden, Gemeinde X X
Kreis Siegen-Wittgenstein X X
Bad Berleburg, Stadt X X
Burbach, Gemeinde X X
Erndtebrück, Gemeinde X X
Freudenberg, Stadt X X
Hilchenbach, Stadt X X
Kreuztal, Stadt X X
Bad Laasphe, Stadt X X
Netphen, Gemeinde X X
Neunkirchen, Gemeinde X X
Siegen, Stadt X X
Wilnsdorf, Gemeinde X X
Kreis Soest X X
Anröchte X X
Bad Sassendorf, Gemeinde X X
Ense, Gemeinde X X
Erwitte, Stadt X X
Geseke, Stadt X X
Lippetal, Gemeinde X X
Lippstadt, Stadt X X
Möhnesee, Gemeinde X X
Rüthen, Stadt X X
Soest, Stadt X X
Warstein, Stadt X X
Welver, Gemeinde X X
Werl, Stadt X X
Wickede, Gemeinde X X
Kreis Unna X X
Bergkamen, Stadt X X
Bönen, Gemeinde X X
Fröndenberg, Stadt X X
Holzwickede, Gemeinde X X
Kamen, Stadt X X
Lünen, Stadt X X
Schwerte, Stadt X X
Selm, Stadt X X
Unna, Stadt X X
Werne, Stadt X X

AR = Hellweg-Sauerland - IHK Arnsberg BK = Ballungskern

BO = Mittleres Ruhrgebiet - IHK Bochum BR = Ballungsrand

DO = Östliches Ruhrgebiet - IHK Dortmund LZ  = Ländliche Zone

HA = Märkische Region - IHK Hagen SV  = Solitäres Verdichtungsgebiet

SI   = Siegen-Wittgenstein-Olpe - IHK Siegen
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Begründung:

Vorbemerkungen

Das Jahresförderprogramm (JFP) der Bezirksregierung Arnsberg kann lediglich als „Prognose“

über die voraussichtlichen Bewilligungen im Jahresverlauf auf Grundlage der vorliegenden Er-

kenntnisse zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Vorlage verstanden werden. In Abhängigkeit

von den tatsächlich zur Verfügung stehenden Mitteln und aktuellen Entwicklungen sind daher

Abweichungen im Soll-Ist-Vergleich nach Beendigung der Abwicklung nicht auszuschließen. Ein

Förderanspruch – sowohl hinsichtlich der Förderung einer bestimmten Maßnahme als auch

hinsichtlich des Fördervolumens – kann aus dem JFP nicht hergeleitet werden.

Im JFP wird auf das Jahr der Bewilligung einer Förderung – und nicht auf das Jahr der Einpla-

nung - abgestellt. In das Programm des JFP bzw. in die spätere Abwicklung geht der (vorgese-

hene) Gesamtbewilligungsbetrag ein, unabhängig davon, ob die Bewilligung (tlw.) auch Ver-

pflichtungsermächtigungen für Folgejahre beinhaltet.

Für verschiedene Förderprogramme werden gesonderte Vorlagen an den Regionalrat erstellt.

Zum Teil werden Förderprogramme von anderer Stelle beschlossen, diese fallen nicht in den

Entscheidungsbereich des Regionalrats.

Im übrigen wird darauf hingewiesen, dass bei den aus der Programmversion „JFP III“

erzeugten Listen und Übersichten Rundungsdifferenzen enstehen können. Kleinere

Abweichungen bei den angegeben Beträgen – insbesondere beim Soll-Ist-Vergleich für

das Vorjahr – sind hierauf zurückzuführen

Teil A - Abwicklung des Jahresförderprogramms 2004

A.1. Allgemeiner Hinweis

Der Regionalrat hat das Jahresförderprogramm (JFP) 2004 in seiner Sitzung am

01.07.2004 beraten und zur Kenntnis genommen (Vorlage 13/02/04). Teil A dieser Be-

gründung informiert über die tatsächliche Durchführung des JFP 2004.

A.2. Kommunale Finanzentwicklung lt. Kassenstatistik 2004

Nach den Daten der amtlichen Kassenstatistik zum 31.12.2004 (vgl. Anlage 1 – Kom-

munale Finanzentwicklung 2002 bis 2004) haben sich die Finanzen der NRW-

Kommunen in 2004 im Vergleich zum Vorjahr im Wesentlichen wie folgt entwickelt (kur-

siv in Klammern: Daten für den Regierungsbezirk Arnsberg):
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Die Steuereinnahmen (netto) sind um 8,1 % = 1.050,1 Mio. € (+7,0 % = 170,6 Mio. €)

gestiegen. Dabei hat die Gewerbesteuer (netto) nach deutlichen Rückgängen seit 2001

nun kräftig um +31,8 % = 1.381,8 Mio. € (+31,3 % = 236,1 Mio. €) zugenommen. Damit

sind die Werte des Jahres 2000 übertroffen worden. Deutlich gesunken ist dagegen der

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer mit -7,2 % = -384,1 Mio. € (-7,3 % = -76,4

Mio. €).

Bei den lfd. Zuweisungen/Zuschüssen und Erstattungen ergab sich ein Plus von

+12,4 % = 1.013,2 Mio. € (+11,8 % = 198,9 Mio. €). Maßgeblich hierfür ist vor allem,

dass die allgemeinen Zuweisungen des Landes um +15,0 % = 1.035,5 Mio. € (+12,6

% = 188,5 Mio. €) gestiegen sind. Die Einnahmen aus Gebühren/Entgelten sind leicht

gesunken, -0,0 % = -2,2 Mio. € rückläufig (-2,2 % = -27,6 Mio. €).

Im Ergebnis betragen die sog. Einnahmen der lfd. Rechnung des Jahres 2004 insge-

samt 33.387,8 Mio. € (6.515,8 Mio. €). Gegenüber dem Vorjahr ist das ein Plus von 4,6

% = 1.460,2 Mio. € (+5,3 % = 329,0 Mio. €).

Auf der Ausgabenseite haben sich die Personalausgaben mit +0,2 % (-1,1 %), die

Sachkosten mit -0,1 % (+1,7 %) und die Zinsausgaben mit -3,9 % (-1,8 %) uneinheit-

lich entwickelt. Die Ausgaben für soziale Leistungen sind nochmals deutlich um +3,4 %

= 312,7 Mio. € (+9,1 % = 100,8 Mio. €) gestiegen.

Insgesamt haben sich die sog. Ausgaben der lfd. Rechnung (also die Konsumausga-

ben der Verwaltungshaushalte im engeren Sinne) in 2004 auf 34.476,5 Mio. € (6.754,3

Mio. €) erhöht. Das entspricht gegenüber dem Vorjahr einem Plus von 1,7 % = 572,4

Mio. € (+1,3 % = 84,2 Mio. €).

Unter Einbeziehung aller Einnahme- und Ausgabepositionen stehen den Gesamtein-

nahmen der Verwaltungshaushalte von 45.886,5 Mio. € (8.400,3 Mio. €) Gesamtaus-

gaben von 50.189,6 Mio. € (9.360,4 Mio. €) gegenüber.

Der Fehlbetrag der Verwaltungshaushalte in NRW beträgt demnach 4.303,1 Mio. €

(960,1 Mio. €). Das sind 1.030 Mio. € (162,3 Mio. €) weniger als im Vorjahr. Nach Abzug

der darin enthaltenen Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren hat sich dabei das

jahresbezogene Defizit um 1.986,8 Mio. € (340,8 Mio. €) auf 986,5 Mio. € (262,9 Mio.

€) verringert.



Seite 3

Die Gesamtausgaben des Vermögenshaushalts sind deutlich gesunken, -12,2 % = -

1.162,7 Mio. € (-8,9 % = -146,0 Mio. €). Bei Einnahmen von 8.273 Mio. € (1.454,5 Mio.

€) betragen sie nunmehr 8.384,5 Mio. € (1.495,3 Mio. €).

Die Ausgaben für Sachinvestitionen sind ausgehend von einem niedrigen Niveau noch

leicht gesunken -0,5 % = -16,6 Mio. € (-0,3 % = -1,8 Mio. €).

Das Finanzierungsdefizit der Gesamthaushalte (Verwaltungs- und Vermögenshaus-

halt) in 2004 beträgt nach alledem 1.399,0 Mio. € (382,0 Mio. €). Das sind 1.587,5 Mio. €

(306,7 Mio. €) weniger als in 2003.

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass sich die Hoffnungen auf eine verbesserte

kommunale Finanzentwicklung nach der Kassenstatistik 2004 nur teilweise erfüllt haben.

Die jahresbezogenen Fehlbeträge der Verwaltungshaushalte haben zwar deutlich abge-

nommen, ein Überschuss konnte jedoch nicht erzielt werden. Nach wie vor befinden sich

die nordrhein-westfälischen Kommunen in einer dramatischen Finanzsituation, die sich

noch weiter gegenüber dem Vorjahr verschärft haben dürfte.

Erfreulich ist, dass die kommunalen Investitionen, wenn auch auf niedrigem Niveau, nur

geringfügig abgenommen haben.

A.3. Soll-Ist-Vergleich 2004

Der Hauptteil des JFP 2004 hat ein Volumen in Höhe von rd.  341,2 Mio. € ausgewie-

sen. Bewilligt worden sind letztlich rd. 274,4 Mio. €. Zu den wesentlichen Abweichungen

im Soll-Ist-Vergleich ist – auf Grundlage der Aussagen der zuständigen Fachdezernate –

auf Folgendes ergänzend hinzuweisen:

• Sportstätten

vorgesehene Bewilligungen tatsächliche Bewilligungen

1,7 Mio. € 6,9 Mio. €

Die Mittel werden gezielt für Einzelprojekte zugewiesen. Anträge und/oder Anerken-

nungen durch das MSWKS kommen häufig erst im Laufe eines Jahres. Eine Vor-

ausplanung dieser Mittel ist nicht möglich.

• ÖPNV-Infrastrukturförderung

vorgesehene Bewilligungen tatsächliche Bewilligungen

79,8 Mio. € 46,2 Mio. €
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Es ergaben sich Minderbewilligungen dadurch, dass der Förderbereich „Bushalte-

stellen“ an das Dez. 57 abgegeben wurde. Außerdem wurden Maßnahmen nach

2006 – 2008 verschoben.

• Regionale Wirtschaftsförderung

vorgesehene Bewilligungen tatsächliche Bewilligungen

105,3 Mio. € 70,6 Mio. €

Im Förderbereich „Regionale Wirtschaftsförderung“ wird kein Programm aufgestellt.

Förderanträge werden vielmehr einzeln gestellt. Nach Beratung im Arbeitskreis In-

frastruktur beim Ministerium für Wirtschaft und Arbeit (MWA) erfolgt die Förderzusa-

ge durch die NRW.Bank.

Die Abweichung ist auf das Förderverfahren zurückzuführen. Die Bearbei-

tung/Entscheidung verzögert sich häufig dadurch, dass die Anträge aufgrund von

Umplanungen, Kostenverschiebungen, Trägerwechsel, öffentlich-rechtlichen Ge-

nehmigungsverfahren u.a. geändert werden müssen. Darüber hinaus treten Verzö-

gerungen durch das erforderliche Meldeverfahren für Großprojekte bei der EU auf.

Die Einzelheiten zum Hauptteil des JFP 2004 (Teil A) – tlw. mit Begründungen für Plan-

abweichungen im Einzelfall – ergeben sich aus der Übersicht „Abwicklung des Jahres-

förderprogramms 2004“ (Einzelmaßnahmen). Daneben sind Übersichten über die Dar-

stellung des Gesamtergebnisses unterteilt nach

- kreisfreien Städten und Kreisen (Anlage 2),

- unterschiedlicher Raumstruktur (Anlage 3)  und

- Regionen (Anlage 4).

beigefügt.

Teil B - Jahresförderprogramm 2005

B.1. Finanzsituation der Kommunen im Haushaltsjahr 2005

Die nicht zufrieden stellende Ausgangslage, wie sie unter A.2. zur Entwicklung der

kommunalen Finanzen in 2004 beschrieben ist, wirft ihren Schatten auf das Haushalts-

jahr 2005. Insbesondere die hohen Fehlbeträge aus den Vorjahren stellen dabei eine

erhebliche Vorbelastung für die Haushaltswirtschaft einer Vielzahl der Kommunen dar.



Seite 5

Für den Regierungsbezirk Arnsberg ist in 2005 zurzeit (Stand: 22.04.2005) von 60

Haushaltssicherungskommunen (Vorjahr: 55) auszugehen. Dazu zählen alle fünf

kreisfreien Städte und sechs der sieben Kreise. Die Zahl der nicht genehmigungsfähi-

gen Haushaltsicherungskonzepte wird voraussichtlich deutlich ansteigen. Im Bezirk ist

die Genehmigung des Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) derzeit bei 24 (Vorjahr: 10)

Kommunen bereits versagt worden bzw. aktuell stark gefährdet (vgl. Anlage 5).

Im Bezirk gibt es acht Kommunen, die in den letzten 3 Jahren mindestens zweimal kei-

ne Schlüsselzuweisungen erhalten haben und daher als finanzstark eingestuft wer-

den. Die Gemeinden Erndtebrück und Neunkirchen sind aber aufgrund der gleichwohl

angespannten Haushaltssituation allenfalls bedingt als finanzstark zu bezeichnen. (vgl.

Anlage 6).

Die aktuellen Hebesätze der allgemeinen Kreisumlagen im Bezirk sind im übrigen der

Anlage 7 zu entnehmen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass die Anhebung der Hebesät-

ze zu einem großen Teil durch Hartz IV bedingt ist.

Die Gewerbesteuer und der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer bleiben die wich-

tigsten kommunalen Steuern. Der Anteil der Gewerbesteuer an den gesamten Steuern

und steuerähnlichen Einnahmen in NRW lag im Jahr 2004 bei 40,9 % und der Gemein-

deanteil an der Einkommensteuer bei 35,3 %.

Die noch schwieriger gewordene Situation bei den Kommunalfinanzen darf nicht dazu

verleiten, in den Konsolidierungsbemühungen nachzulassen. Vielmehr ist erforderlich,

die Bereiche auszumachen, in denen noch Möglichkeiten zur Erbringung von Konsolidie-

rungsbeiträgen bestehen und diese konsequent zu nutzen.  Trotz schwierigem gesamt-

wirtschaftlichem Umfeld ist eine verstärkte Konsolidierung - vor allem in Kommunen mit

vorläufiger Haushaltswirtschaft (Nothaushaltsrecht nach § 81 Gemeindeordnung (GO)

a.F.) - dringend geboten. Hierzu gibt es keine Alternative.

Die finanzwirtschaftlichen Spielräume für Investitionen auf kommunaler Ebene bleiben

auf absehbare Zeit weiterhin gering. Da das Land von der Finanzkrise nicht verschont

ist, muss bis auf Weiteres davon ausgegangen werden, dass sich die Rahmenbedin-

gungen für Förderungen kurzfristig nicht grundlegend verändern werden. Eine Auswei-

tung der kommunalen Investitionen wird daher nur begrenzt möglich sein.

B.2. Fördergrundsätze

Der Grundsatz „Konsolidierung hat Vorrang vor Investitionen“ hat angesichts der

Finanzkrise der kommunalen Haushalte weiterhin Gültigkeit. Deshalb kommt vor allem
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den Fördermaßnahmen Priorität zu, die zur Erfüllung von gesetzlichen Aufgaben oder

zum Abschluss bereits begonnener Projekte erforderlich sind. Darüber hinaus haben die

Projekte Vorrang, die geeignet sind, den Strukturwandel voranzutreiben.

Besonders gilt dies für Kommunen ohne genehmigtes Haushaltssicherungskonzept.

Infolge der Nicht-Genehmigung des HSK unterliegt eine Gemeinde ganzjährig den be-

sonderen Restriktionen einer vorläufigen Haushaltswirtschaft (§ 81 GO). Sie darf

ausschließlich Ausgaben leisten, zu deren Leistung sie rechtlich verpflichtet ist oder die

für die Weiterführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind. Zugleich darf sie zu-

sätzliche Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen nur mit Ge-

nehmigung der Aufsichtsbehörde und nur eingeschränkt aufnehmen.

Es bedarf deshalb bei den so betroffenen Kommunen in jedem Einzelfall der eingehen-

den Beurteilung, ob eine Fördermaßnahme aus zwingenden Gründen zur Weiterführung

notwendiger und/oder gesetzlich vorgeschriebener Aufgaben unaufschiebbar ist.

B.3. Höhe der Fördersätze

Soweit die Bezirksregierung Einfluss auf die Höhe der Fördersätze hat, wird die flexible

Handhabung in Abhängigkeit von der tatsächlichen Finanzsituation der Kommunen und

der Bedeutung der Maßnahme ausdrücklich zugelassen.

B.4. Förderkoordination unter Beteiligung der Kommunen

Die Gespräche mit Kommunen, deren Etats so hohe Defizite verzeichnen, dass ein

haushaltsverträgliches Aufbringen des kommunalen Eigenanteils zu den Landesbewilli-

gungen fraglich ist, sind fester Bestandteil des Aufstellungsverfahrens zum Jahresför-

derprogramm. Soweit Abstimmungsgespräche

stattgefunden haben, sind die Ergebnisse in das Jahresförderprogramm eingeflossen.

Es konnten jedoch noch nicht alle von der Kommunalaufsicht für erforderlich gehaltenen

Haushalts- bzw. Konsensgespräche zum Jahresförderprogramm durchgeführt werden.

Dies liegt darin begründet, dass wegen der späten Verabschiedung einiger Haushalte

und/oder notwendiger Nachbesserungen in bereits beschlossenen Haushaltssiche-

rungskonzepten für eine Vielzahl von Kommunen das tatsächliche Ausmaß der Finanz-

krise derzeit noch nicht absehbar ist. Deshalb kann in diesen Fällen auch noch nicht die

Haushaltsverträglichkeit förderwürdiger Investitionsmaßnahmen abschließend beurteilt

werden.

B.5. Gesamtvolumen des Jahresförderprogramms 2005

Das Jahresförderprogramm 2005 umfasst folgendes Gesamtvolumen:
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Hauptteil in 1.000 EUR 208.512

Sonstige Förderprogramme in 1.000 EUR 267.265

Summe in 1.000 EUR 475.777

Wohneinheiten Sozialer Wohnungsbau 3.193

B.5.1. Hauptteil

Die Einzelheiten zum Hauptteil des JFP 2005 (Teil B) ergeben sich aus der Übersicht

„Förderungen im Jahr 2005“ (Einzelmaßnahmen) sowie den Übersichten über die vor-

gesehenen Förderungen (jeweils Stand: 22.04.2005) gegliedert nach

- kreisfreien Städten und Kreisen (Anlage 8),

- unterschiedlicher Raumstruktur (Anlage 9)

- Regionen (Anlage 10)

     Für die Maßnahmen im Hauptteil gilt:

Priorität 1: Maßnahme hat aus fachlicher Sicht der Bezirksregierung Vorrang, des-

halb große Förderwahrscheinlichkeit (teilweise bereits gefördert).

Priorität 2: Förderung zunächst zurückgestellt (Förderreserve), da entweder der An-

trag noch nicht abschließend geprüft werden konnte oder zurzeit nicht

genug Mittel zur Verfügung stehen.

Priorität 3: Förderwahrscheinlichkeit gering, da deutlicher Antragsüberhang (auf die

Angabe von vorgesehenen Bewilligungsbeträgen wird deshalb verzichtet).

Die projektbezogenen Förderungen „Schulbau“ und „Sportstättenbau“ sind seit

2002 bzw. in 2004 ausgelaufen und durch jährliche pauschale Zuweisungen ersetzt

worden. Hinzuweisen ist darauf, dass die Kreise nicht zu dem Empfängerkreis der

Sportpauschale zählen.

Trotz des grundsätzlichen Auslaufens der projektbezogenen Förderungen beinhaltet

auch das JFP 2005 im Hauptteil Einzelmaßnahmen der Kommunen in den o.a. Berei-

chen. Hierbei handelt es sich im Bereich „Schulbau“ ausschließlich um die zeitlich be-

grenzte Förderung der Investitionskosten der Kommunen im Zusammenhang mit der Er-
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richtung von offenen Ganztagsschulen. Im Bereich „Sportstättenbau“ handelt es sich um

auslaufende Maßnahmen.

B.5.2. Anhang (Sonstige Förderprogramme)

Über die Förderprogramme im Anhang des JFP 2005 informiert die Übersicht

„Sonstige Förderprogramme 2005“ (Anlage 11).

B.6. Kommunalaufsichtliche Mitzeichnung

Bei allen Förderungen sind die nachfolgenden kommunalaufsichtlichen Bestimmungen

zu berücksichtigen:

Ø § 41 Abs. 2 Gemeindefinanzierungsgesetz (GFG) 2004/2005

... Die Förderung von Einzelmaßnahmen der Gemeinden, die ihrer gesetzlichen

Verpflichtung zum Haushaltsausgleich nicht nachkommen, bedarf der kommu-

nalaufsichtlichen Zustimmung durch die Bezirksregierung, soweit diese Maß-

nahmen nicht bereits in einem genehmigten Haushaltssicherungskonzept ent-

halten sind.

(Anmerkung: Davon umfasst wird ebenso die Genehmigung eines förderun-

schädlichen vorzeitigen Maßnahmebeginns.)

Ø § 81 Gemeindeordnung (GO) a.F.

(1)Ist die Haushaltssatzung bei Beginn des Haushaltsjahres noch nicht

                      bekanntgemacht, so darf die Gemeinde ausschließlich

1. Ausgaben leisten, zu deren Leistung sie rechtlich verpflichtet ist oder die für

die Weiterführung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind; sie darf insbe-

sondere Bauten, Beschaffungen und sonstige Leistungen des Vermögens-

haushalts, für die im Haushaltsplan des Vorjahres Haushaltsansätze oder

Verpflichtungsermächtigungen vorgesehen waren, fortsetzen, ...

(2) ... Die Gemeinde hat dem Antrag auf Genehmigung (der Kreditermächtigung)

eine nach Dringlichkeit geordnete Aufstellung der vorgesehenen unaufschiebba-

ren Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen beizufügen. ...

... (Die Genehmigung) ist in der Regel zu versagen, wenn die Kreditverpflichtun-

gen mit der dauernden Leistungsfähigkeit der Gemeinde nicht in Einklang stehen.

Überdies ist das Hinweispapier des Innenministeriums NRW vom 03.06.2003 über

die kommunalaufsichtliche Behandlung von Kommunen ohne genehmigtes Haushaltssi-
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cherungskonzept (Nothaushaltsrecht nach § 81 GO NRW) zu beachten. Dieses Papier

dient der landesweiten Abstimmung innerhalb der Kommunalaufsicht zur Schaffung von

einheitlichen Maßstäben und soll die Konsolidierung fordern und fördern. Dabei wird der

rechtliche Rahmen abgesteckt, was im Rahmen einer vorläufigen Haushaltswirtschaft

(noch) geduldet werden kann, setzt aber gleichzeitig auch die äußerste Grenze des

(noch) Vertretbaren.

Grundsätzlich werden danach an sog. „§ 81-Kommunen“ deutlich höhere Konsolidie-

rungsanforderungen gestellt als an die Kommunen mit genehmigtem HSK. Folglich be-

steht ein allenfalls eingeschränkter finanzwirtschaftlicher Spielraum. Folgende Vorgaben

bestehen bei Investionen und Investitionsfördermaßnahmen:

Ø eine Netto-Neuverschuldung im unrentierlichen Bereich ist zwingend zu vermeiden;

Ø es besteht ausnahmslos der Vorbehalt der Zustimmung der Kommunalaufsicht vor

Beginn der Maßnahme;

Ø Grundlage für die kommunalaufsichtliche Zustimmung ist i.d.R. die von der Kommu-

ne aufzustellende Prioritätenliste nach § 81 Abs. 2 GO, die eine Differenzierung der

Maßnahmen nach folgenden Kriterien enthält:

• Bereich I: vollrentierliche Investitionsmaßnahmen (Gebührenhaushalte)

• Bereich II: unrentierliche Investions-/Investitionsfördermaßnahmen mit Kategori-

sierung in eine Rangfolge der „Unabweisbarkeit“:

- Kat. 1:  gesetzliche Verpflichtungen

- Kat. 2:  notwendige Sicherung  kommunaler Vermögenssubstanz

- Kat. 3:  Förderung durch EU, Bund oder Land

Ø eine Vorfinanzierung von Fördermitteln durch die Kommune ist grundsätzlich nicht

zulässig.

Dies vorausgeschickt, bestehen – unter Beachtung der v.g. Grundsätze – für die Abwicklung

der im JFP 2004 ausgewiesenen Fördermaßnahmen folgende kommunalaufsichtliche Vor-

behalte:

Ø Genereller Zustimmungsvorbehalt der Kommunalaufsicht

Die Förderung von Einzelmaßnahmen in Kommunen, bei denen die Genehmigungsfä-

higkeit des HSK nicht gegeben bzw. in Frage steht, unterliegen uneingeschränkt dem

Vorbehalt der Einzelzustimmung der Kommunalaufsicht. Da noch nicht in allen Fällen

Abstimmungsgespräche der Kommunalaufsicht mit den betroffenen Kommunen statt-

gefunden haben, geben die im JFP 2005 ausgewiesenen Maßnahmen hier weitgehend

nur die Antragslage wieder.
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Die Zustimmung ist in folgenden Fällen wahrscheinlich:

- bei Maßnahmen, die eindeutig nicht die Aufbringung eines kommunalen Eigenanteils

erfordern;

- bei Maßnahmen, für die bereits in der Vergangenheit die Genehmigung des vorzeiti-

gen Maßnahmebeginns erteilt worden und mit denen tatsächlich bereits begonnen

worden ist.

Auf Grundlage der von der Kommune einzureichenden Investitions-Dringlich-keitsliste

nach § 81 Abs. 2 GO kann zu gegebener Zeit für einen Teil der Maßnahmen die Vorab-

Zustimmung erteilt werden.

Diese Maßgaben gelten zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Vorlage - Stand:

22.04.2005 - (und vorbehaltlich evtl. Änderungen der maßgeblichen Haushaltssituation

im weiteren Jahresverlauf) für nachfolgende Kommunen:

(Kreisfreie Städte)

Bochum

Dortmund

Hagen

Herne

(im Ennepe-Ruhr-Kreis)

Sprockhövel

Witten

(im Hochsauerlandkreis)

Brilon

Meschede

(im Märkischen Kreis)

Altena

Balve

Herscheid

Menden

Werdohl

(im Kreis Siegen-Wittg.)

Bad Berleburg

Erndtebrück

Hilchenbach

Bad Laasphe

(im Kreis Soest)

Erwitte

Soest

Warstein

Welver

Werl

(im Kreis Unna)

Lünen

Selm

Ø Vorab-Zustimmung bei übrigen Haushaltssicherungskommunen

Die kommunalaufsichtliche Zustimmung für die in dieser Vorlage ausgewiesenen

Maßnahmen der übrigen (voraussichtlichen) Haushaltssicherungskommunen gilt –
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nach vorheriger Abstimmung mit den Kommunen, den Kreiskommunalaufsichten und

den Fachdezernaten – vorab als erteilt. Davon ausgenommen sind mangels Vorlie-

gen einer abschließenden Aussage der Kreiskommunalaufsicht zur Genehmigungs-

fähigkeit des HSK zurzeit (Stand: 22.04.2005) und bis auf Weiteres noch die Maß-

nahmen folgender Kommunen:

(im Hochsauerlandkreis)

Arnsberg

(im Kreis Siegen-Wittgenstein)

Burbach

Freudenberg

Netphen

Neunkirchen

Siegen

Soweit die Genehmigungsfähigkeit in Einzelfällen wider Erwarten nicht hergestellt

werden kann, bleibt ein nachträglicher genereller Zustimmungsvorbehalt im Einzelfall

vorbehalten.

Ø Übrige Kommunen

Bei der Förderung von Maßnahmen der übrigen Kommunen, die voraussichtlich über

einen ausgeglichenen Haushalt verfügen, bedarf es keiner kommunalaufsichtlichen

Zustimmung nach § 41 Abs. 2 GFG 2004/2005.
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Kommunale Finanzentwicklung 2002 bis 2004

NRW / Regierungsbezirk Arnsberg
Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt

Anlage 1

Land
Bezirk 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H.

NRW 12.949.194 4,0 - 12.927.777 0,2 - 13.977.843 8,1

AR 2.516.226 1,8 - 2.442.466 2,9 - 2.613.066 7,0

NRW 2.223.916 1,5 2.392.046 7,6 2.440.796 2,0

AR 429.195 1,9 457.318 6,6 467.168 2,2

NRW 4.489.004 8,7 - 4.338.730 3,3 - 5.720.529 31,8

AR 832.983 2,6 - 754.591 9,4 - 990.669 31,3

NRW 5.376.121 2,5 - 5.325.221 0,9 - 4.941.150 7,2 - 

AR 1.074.719 2,5 - 1.048.934 2,4 - 972.539 7,3 - 

NRW 679.117 1,7 - 677.040 0,3 - 678.303 0,2

AR 131.012 1,7 - 130.611 0,3 - 130.855 0,2

NRW 181.036 1,4 - 194.739 7,6 197.066 1,2

AR 48.317 4,9 - 51.012 5,6 51.835 1,6

NRW 459.893 0,4 - 444.752 3,3 - 460.811 3,6

AR 91.935 0,4 - 87.476 4,9 - 90.699 3,7

NRW 9.155.799 3,1 - 8.199.842 10,4 - 9.213.008 12,4

AR 1.849.976 2,2 - 1.680.771 9,1 - 1.879.647 11,8

NRW 204.216 8,8 - 229.436 12,3 242.384 5,6

AR 6.518 12,5 - 20.825 219,5 32.591 56,5

NRW 7.938.016 1,6 - 6.893.216 13,2 - 7.928.678 15,0

AR 1.689.964 1,7 - 1.502.101 11,1 - 1.690.628 12,6

NRW 6.168.082 1,8 - 5.074.308 17,7 - 6.198.296 22,2

AR 1.378.614 1,8 - 1.165.481 15,5 - 1.383.974 18,7

NRW 213.907 19,6 - 270.675 26,5 218.974 19,1 - 

AR 45.302 7,8 - 40.080 11,5 - 44.507 11,0

NRW 799.660 9,8 - 806.515 0,9 822.973 2,0

AR 108.193 6,4 - 117.765 8,8 111.921 5,0 - 

NRW 5.624.014 1,9 5.568.235 1,0 - 5.566.075 0,0 - 

AR 1.273.783 1,5 1.280.270 0,5 1.252.709 2,2 - 

NRW 4.245.256 4,2 4.787.066 12,8 4.170.096 12,9 - 

AR 681.627 9,2 695.791 2,1 679.681 2,3 - 

2004

6 sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen

2002 2003KZ Einnahme- / Ausgabeart Abgrenzung

5

7

8

1

2

3

4

12

9

10

11

13

14

15

Steuern und steuerähnliche Einnahmen (netto)

Grundsteuern A und B

Gewerbesteuer (netto)

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer

Erwerbseinnahmen (Gewinn-, Konzessionsabgaben etc.)

darunter: allgemeine Zuweisungen

vom sonstigen öffentlichen Bereich

vom nichtöffentlichen Bereich

Gebühren, sonstige Entgelte

Gemeindeanteil an der Kompensationszahlung

Lfd. Zuweisungen/Zuschüsse, Erstattungen

vom Bund

vom Land

Quelle: LDS NRW, Informationssystem Finanzstatistik (ISF), Vierteljährliche Kassenstatistik Seite 1



Kommunale Finanzentwicklung 2002 bis 2004

NRW / Regierungsbezirk Arnsberg
Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt

Anlage 1

Land
Bezirk 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H.

20042002 2003KZ Einnahme- / Ausgabeart Abgrenzung

NRW 32.434.156 1,7 - 31.927.673 1,6 - 33.387.833 4,6

AR 6.413.548 0,2 - 6.186.773 3,5 - 6.515.802 5,3

NRW 6.521.388 0,2 6.490.862 0,5 - 6.871.313 5,9

AR 784.713 3,0 - 749.237 4,5 - 801.413 7,0

NRW 1.198.616 19,4 1.225.786 2,3 1.019.118 16,9 - 

AR 217.835 27,2 201.853 7,3 - 198.259 1,8 - 

NRW 4.471.325 0,2 4.973.677 11,2 4.608.205 7,3 - 

AR 898.970 15,5 844.673 6,0 - 884.789 4,7

NRW 1.278.803 2,9 1.312.033 2,6 1.375.457 4,8

AR 249.448 5,5 236.960 5,0 - 260.710 10,0

NRW 1.000.185 17,7 - 1.155.672 15,5 977.142 15,4 - 

AR 219.524 5,2 209.425 4,6 - 227.182 8,5

NRW 835.868 22,6 844.613 1,0 974.154 15,3

AR 167.484 80,3 139.030 17,0 - 156.256 12,4

NRW 1.356.468 2,7 1.661.360 22,5 1.281.452 22,9 - 

AR 262.514 9,3 259.259 1,2 - 240.641 7,2 - 

NRW 44.625.485 0,8 - 44.617.998 0,0 - 45.886.469 2,8

AR 8.315.066 1,6 7.982.537 4,0 - 8.400.263 5,2

NRW 291.416 67,7 343.663 17,9 208.343 39,4 - 

AR 26.448 52,5 31.174 17,9 30.316 2,8 - 

NRW 1.516.547 11,5 1.300.162 14,3 - 1.739.254 33,8

AR 165.700 9,6 - 244.506 47,6 172.493 29,5 - 

NRW 304.555 7,4 - 308.568 1,3 289.680 6,1 - 

AR 50.057 14,4 - 50.864 1,6 42.908 15,6 - 

NRW 1.686.471 8,5 1.512.643 10,3 - 1.847.958 22,2

AR 390.642 24,6 357.571 8,5 - 435.693 21,8

NRW 77.042 29,8 55.032 28,6 - 78.814 43,2

AR 46.941 55,4 37.297 20,5 - 51.128 37,1

NRW 1.457.104 3,2 1.349.937 7,4 - 1.672.694 23,9

AR 326.237 23,0 298.509 8,5 - 366.237 22,7

17

18

19

16

21

22

23

24

29

30

25

26

27

28

vom Bund

vom Land

Rückflüsse von Darlehen

Veräußerung von Vermögen

Beiträge und ähnliche Entgelte

Investitionszuweisungen insgesamt

Einnahmen des Verwaltungshaushalts

Nettostellungen beim Verwaltungshaushalt

Kalkulatorische Einnahmen

Zuführungen vom Vermögenshaushalt

Gewerbesteuerumlage

innere Verrechnungen

Einnahmen der lfd. Rechnung

Umlagen von Gemeinden/Kreisen

Summe KZ 1,6,7,13,14

Summe KZ 15 bis 18

Lfd. Zuweisungen, Erstattungen von gleicher Ebene

20

Quelle: LDS NRW, Informationssystem Finanzstatistik (ISF), Vierteljährliche Kassenstatistik Seite 2



Kommunale Finanzentwicklung 2002 bis 2004

NRW / Regierungsbezirk Arnsberg
Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt

Anlage 1

Land
Bezirk 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H.

20042002 2003KZ Einnahme- / Ausgabeart Abgrenzung

NRW 3.056 12,6 - 3.192 4,5 3.783 18,5

AR 385 65,2 - 776 101,6 889 14,6

NRW 149.268 87,2 104.482 30,0 - 92.667 11,3 - 

AR 17.080 1,1 20.989 22,9 17.438 16,9 - 

NRW 14.103 23,2 - 12.172 13,7 - 7.144 41,3 - 

AR -    -    765         X 33 95,7 - 

NRW 3.813.092 11,0 3.477.208 8,8 - 4.092.379 17,7

AR 632.847 10,5 684.880 8,2 681.443 0,5 - 

NRW 1.572.200 7,3 - 1.914.267 21,8 964.308 49,6 - 

AR 242.609 26,6 - 266.109 9,7 193.837 27,2 - 

NRW 1.499.941 8,2 - 1.841.484 22,8 871.991 52,6 - 

AR 233.262 28,2 - 259.297 11,2 180.617 30,3 - 

NRW 49.697 3,1 - 53.254 7,2 73.626 38,3

AR 7.744 67,0 3.890 49,8 - 11.687 200,4

NRW 22.562 127,5 19.529 13,4 - 18.691 4,3 - 

AR 1.603 30,4 2.922 82,3 1.533 47,5 - 

NRW 3.499.890 22,0 4.306.864 23,1 3.216.239 25,3 - 

AR 605.847 19,3 737.542 21,7 579.187 21,5 - 

NRW 608.850 4,4 703.312 15,5 553.526 21,3 - 

AR 101.046 16,6 - 85.708 15,2 - 79.463 7,3 - 

NRW 2.881.302 26,4 3.383.975 17,4 2.651.186 21,7 - 

AR 501.082 30,5 651.649 30,0 493.242 24,3 - 

NRW 9.737    120,5   219.577         X 11.527 94,8 - 

AR 3.720 39,4 185 95,0 - 6.481 X

NRW 8.885.181 11,1 9.698.338 9,2 8.272.926 14,7 - 

AR 1.481.303 5,0 1.688.531 14,0 1.454.466 13,9 - 

NRW 36.247.247 0,5 - 35.404.880 2,3 - 37.480.212 5,9

AR 7.046.395 0,7 6.871.653 2,5 - 7.197.245 4,7

37

36

34

35

38

39

40

41

42

43

44 Einnahmen ohne besondere Finanzierungsvorgänge

Aufnahme innerer Darlehen

Schuldenaufnahme am Kreditmarkt

Einnahmen des Vermögenshaushalts

Entnahmen aus Rücklagen

Einnahmen aus der Abwicklung von Baumaßnahmen

Besondere Finanzierungseinnahmen

vom nichtöffentlichen Bereich

Summe KZ 24 bis 27 + 
KZ 32

Summe KZ 33,34,38

Summe KZ 15,33

33 Schuldenaufnahme beim öffentlichen Bereich

Einnahmen der Kapitalrechnung

Nettostellungen beim Vermögenshaushalt

Zuführungen vom Verwaltungshaushalt

Zahlungen von gleicher Ebene

32

vom sonstigen öffentlichen Bereich31

Quelle: LDS NRW, Informationssystem Finanzstatistik (ISF), Vierteljährliche Kassenstatistik Seite 3



Kommunale Finanzentwicklung 2002 bis 2004

NRW / Regierungsbezirk Arnsberg
Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt

Anlage 1

Land
Bezirk 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H.

20042002 2003KZ Einnahme- / Ausgabeart Abgrenzung

NRW 9.978.099 2,2 9.943.812 0,3 - 9.964.625 0,2

AR 2.080.680 3,1 2.068.274 0,6 - 2.046.145 1,1 - 

NRW 7.336.293 3,8 7.394.219 0,8 7.386.343 0,1 - 

AR 1.348.486 4,8 1.326.659 1,6 - 1.348.742 1,7

NRW 1.587.112 3,5 - 1.461.273 7,9 - 1.404.903 3,9 - 

AR 300.357 1,2 298.594 0,6 - 293.099 1,8 - 

NRW 8.702.527 3,4 9.078.523 4,3 9.391.228 3,4

AR 1.036.380 1,0 1.103.186 6,4 1.203.999 9,1

NRW 6.478.810 - 6.535.603 0,9 6.858.551 4,9

AR 1.353.138 3,0 - 1.337.071 1,2 - 1.415.334 5,9

NRW 7.121.062 6,3 7.207.311 1,2 7.361.238 2,1

AR 1.446.558 5,4 1.487.490 2,8 1.446.691 2,7 - 
NRW 33.483.898 2,8 33.904.094 1,3 34.476.456 1,7
AR 6.563.052 2,3 6.670.184 1,6 6.754.339 1,3

NRW 12.855.402 0,5 - 13.687.196 6,5 12.396.473 9,4 - 

AR 1.967.297 1,1 - 1.916.030 2,6 - 1.908.822 0,4 - 

NRW 7.720.004 2,8 7.716.648 0,0 - 7.890.431 2,3

AR 1.002.548 2,3 951.090 5,1 - 999.672 5,1

NRW 1.278.803 2,9 1.312.033 2,6 1.375.457 4,8

AR 249.448 5,5 236.960 5,0 - 260.710 10,0

NRW 1.000.185 17,7 - 1.155.672 15,5 977.142 15,4 - 

AR 219.524 5,2 209.425 4,6 - 227.182 8,5

NRW 1.356.468 2,7 1.661.360 22,5 1.281.452 22,9 - 

AR 262.514 9,3 259.259 1,2 - 240.641 7,2 - 

NRW 1.499.941 8,2 - 1.841.484 22,8 871.991 52,6 - 

AR 233.262 28,2 - 259.297 11,2 180.617 30,3 - 

NRW 1.791.051 11,1 2.359.854 31,8 3.316.686 40,5

AR 352.990 9,2 - 518.802 47,0 697.235 34,4

NRW 48.130.351 2,2 49.951.144 3,8 50.189.615 0,5

AR 8.883.339 1,0 9.105.017 2,5 9.360.396 2,8

53

45

50

51

52

46

47

48

49

54

55

56

57

58

59

Deckung von Sollfehlbeträgen aus Vorjahren

Ausgaben des Verwaltungshaushalts

Zahlungen von gleicher Ebene

Zuführung zum Vermögenshaushalt

Gewerbesteuerumlage

Umlagen an Kreise/LV'e/KVR

Übrige lfd. Zuweisungen und Zuschüsse

Ausgaben der lfd. Rechnung

Nettostellungen beim Verwaltungshaushalt

Zinsausgaben

Soziale Leistungen u.ä.

innere Verrechnungen

Kalkulatorische Einnahmen

Personalausgaben

Lfd. Sachaufwand (Verwaltung und Betrieb)

Summe KZ 44 bis 49 
./. Summe KZ 16,17

Summe KZ 50,51,57

Quelle: LDS NRW, Informationssystem Finanzstatistik (ISF), Vierteljährliche Kassenstatistik Seite 4



Kommunale Finanzentwicklung 2002 bis 2004

NRW / Regierungsbezirk Arnsberg
Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt

Anlage 1

Land
Bezirk 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H.

20042002 2003KZ Einnahme- / Ausgabeart Abgrenzung

NRW 3.504.867 - X 5.333.146 - X 4.303.146 - X

AR 568.273 - X 1.122.480 - X 960.133 - X

NRW 1.713.816 - X 2.973.292 - X 986.460 - X

AR 215.283 - X 603.678 - X 262.898 - X

NRW 3.763.722 1,4 - 3.407.816 9,5 - 3.391.255 0,5 - 

AR 770.802 2,3 709.938 7,9 - 708.144 0,3 - 

NRW 1.080.509 0,7 - 903.622 16,4 - 920.167 1,8

AR 175.026 3,8 - 157.992 9,7 - 155.407 1,6 - 

NRW 2.683.213 1,6 - 2.504.194 6,7 - 2.471.088 1,3 - 

AR 595.776 4,2 551.945 7,4 - 552.737 0,1

NRW 643.000 3,9 596.046 7,3 - 551.204 7,5 - 

AR 132.898 2,3 122.388 7,9 - 118.896 2,9 - 

NRW 703.898 4,5 - 648.231 7,9 - 638.133 1,6 - 

AR 153.366 0,1 - 143.602 6,4 - 132.577 7,7 - 

NRW 343.924 6,3 - 310.162 9,8 - 301.736 2,7 - 

AR 77.766 7,6 81.744 5,1 76.454 6,5 - 

NRW 152.084 0,9 143.324 5,8 - 216.694 51,2

AR 6.161 4,4 - 7.313 18,7 4.856 33,6 - 

NRW 218.124 51,2 - 354.487 62,5 234.283 33,9 - 

AR 57.346 39,5 - 58.203 1,5 20.780 64,3 - 

NRW 602.949 0,4 - 606.955 0,7 605.856 0,2 - 

AR 107.806 3,2 113.650 5,4 100.591 11,5 - 

NRW 800 6,2 - 989 23,6 1.462 47,8

AR 269 71,3 153 43,1 - 153 -

NRW 28.365 11,9 - 26.939 5,0 - 26.792 0,5 - 

AR 2.575 29,5 - 4.806 86,6 2.108 56,1 - 

NRW 4.716.348 5,7 - 4.487.256 4,9 - 4.402.718 1,9 - 

AR 937.215 2,2 - 890.173 5,0 - 824.945 7,3 - 

NRW 835.868 22,6 844.613 1,0 974.154 15,3

AR 167.484 80,3 139.030 17,0 - 156.256 12,4

63

64

65

60

61

62

70

71

72

73

66

67

68

69

Schulen

Fehlbetrag (-) oder Überschuß (+) des VwH

Erwerb von Grundstücken

Baumaßnahmen, darunter

Jahresbezogener Fehlbetrag

Sachinvestitionen

Ausgaben der Kapitalrechnung

Zuführungen zum Verwaltungshaushalt

KZ 33 ./. KZ 58

Summe KZ 59,57

KZ 60 + Summe KZ 66 
bis 70 ./. KZ 36

Straßen

Abwasserbeseitigung

Investitionszuweisungen

Gewährung von Darlehen

Erwerb von Beteiligungen

Sonstige Investitionsausgaben

Schuldentilgung an den öffentlichen Bereich

Quelle: LDS NRW, Informationssystem Finanzstatistik (ISF), Vierteljährliche Kassenstatistik Seite 5



Kommunale Finanzentwicklung 2002 bis 2004

NRW / Regierungsbezirk Arnsberg
Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt

Anlage 1

Land
Bezirk 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H. 1.000 EUR v. H.

20042002 2003KZ Einnahme- / Ausgabeart Abgrenzung

NRW 3.174.259 4,2 4.142.641 30,5 2.915.358 29,6 - 

AR 396.938 5,5 - 605.296 52,5 500.903 17,2 - 

NRW 564.327 3,8 - 1.131.686 100,5 408.482 63,9 - 

AR 52.719 35,6 - 89.534 69,8 47.042 47,5 - 

NRW 2.592.667 8,4 2.968.623 14,5 2.449.984 17,5 - 

AR 334.907 1,9 501.565 49,8 443.724 11,5 - 

NRW 6.847 76,4 - 10.063 47,0 8.298 17,5 - 

AR 3.523 9,6 4.647 31,9 6.590 41,8

NRW 10.419 73,6 - 32.269 209,7 48.594 50,6

AR 5.789 10,2 - 9.550 65,0 3.548 62,8 - 

NRW 72.259 18,0 72.783 0,7 92.317 26,8

AR 9.347 59,3 6.812 27,1 - 13.220 94,1

NRW 49.697 3,1 - 53.254 7,2 73.626 38,3

AR 7.744 67,0 3.890 49,8 - 11.687 200,4

NRW 22.562 127,5 19.529 13,4 - 18.691 4,3 - 

AR 1.603 30,4 2.922 82,3 1.533 47,5 - 

NRW 8.798.734 0,1 9.547.293 8,5 8.384.547 12,2 - 

AR 1.510.983 2,3 1.641.311 8,6 1.495.323 8,9 - 

NRW 288.636 356,6 415.352 43,9 201.202 51,6 - 

AR 166.174 199,9 150.084 9,7 - 49.519 67,0 - 

NRW 38.200.247 1,7 38.391.350 0,5 38.879.174 1,3

AR 7.500.267 1,7 7.560.357 0,8 7.579.283 0,3

NRW 1.952.999 - X 2.986.470 - X 1.398.962 - X

AR 453.872 - X 688.704 - X 382.038 - X

Quelle: Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW (LDS), Informationssystem Finanzstatistik (ISF), Vierteljährliche Kassenstatistik

85

78

79

80

81

82

83

84

74

75

76

77

Finanzierungssaldo

Nettostellungen beim Vermögenshaushalt

Nettokreditaufnahme

Ausgaben ohne besondere Finanzierungsvorgänge

Ausgaben des Vermögenshaushalts

Zuführungen an Rücklagen

Schuldentilgung am Kreditmarkt

Tilgung innerer Darlehen

KZ 40 ./. KZ 75

Summe KZ 50,71

KZ 43 ./. KZ 83

Summe KZ 71 bis 73 + 
KZ 78

Abwicklung von Baumaßnahmen

Zahlungen von gleicher Ebene

Besondere Finanzierungsausgaben

Deckung von Sollfehlbeträgen

Quelle: LDS NRW, Informationssystem Finanzstatistik (ISF), Vierteljährliche Kassenstatistik Seite 6



Soll-Ist-Vergleich 2004 - JFP Hauptteil -
- Gliederung nach kreisfreien Städten und Kreisen -

Anlage 2

Dez. Förderbereich ÜÖM BO DO HA HAM HER EN HSK MK OE SI SO UN Gesamt

0 7.261 4.880 1.543 2.007 1.741 6.877 3.509 2.984 439 3.654 2.094 4.518 41.507
0 8.215 6.004 1.539 1.949 1.743 4.667 4.544 1.464 334 3.754 1.499 4.428 40.140
0 22 0 0 0 0 48 258 101 0 65 139 83 716
0 22 0 0 0 0 48 327 101 0 65 139 60 762
0 0 0 83 0 0 0 8 22 0 0 32 0 145
0 0 0 83 0 0 0 4 0 0 0 32 0 119
0 5.835 7.475 2.415 805 2.185 4.966 115 3.366 0 655 1.246 9.977 39.040
0 6.760 8.335 2.530 1.150 2.185 4.965 1.166 3.402 0 460 1.768 8.730 41.451

181 982 2.016 903 171 80 153 181 147 6 557 42 352 5.771
167 1.113 1.687 611 104 36 122 111 92 6 2.366 9 285 6.709

0 252 0 0 0 0 0 0 651 459 26 0 279 1.667
0 567 39 0 0 0 0 75 651 458 333 0 4.773 6.896
0 306 102 288 121 281 186 425 234 47 880 385 712 3.967
0 147 14 193 20 106 158 336 217 16 435 54 460 2.156
0 1.466 0 58 124 276 318 0 0 280 0 0 0 2.522
0 156 0 58 66 64 0 0 0 0 0 0 0 344
0 0 254 368 0 0 40 1.815 218 879 76 188 1.864 5.702
0 0 0 148 70 0 0 1.615 19 1.038 204 1.045 1.562 5.701

948 853 17.724 0 1.448 10.400 479 2.136 1.627 1.706 4.037 10.110 3.583 55.051
1.300 480 16.797 0 1.148 10.400 248 2.953 1.504 2.189 2.754 10.398 3.087 53.258
6.902 7.137 31.877 214 0 11.146 1.606 0 10.467 3.262 3.364 445 3.357 79.777

0 7.137 22.203 151 0 11.146 0 0 965 0 1.519 366 2.742 46.229
4.566 28.078 42.416 575 4.177 2.903 10.078 0 0 0 0 0 12.505 105.298
4.566 17.115 33.930 0 0 2.903 0 0 0 0 0 0 12.073 70.587

12.597 52.192 106.744 6.447 8.853 29.012 24.751 8.447 19.817 7.078 13.314 14.681 37.230 341.163
6.033 41.712 89.009 5.313 4.507 28.583 10.208 11.131 8.415 4.041 11.890 15.310 38.200 274.352

vorgesehene Bewilligung in 1.000 EUR
tatsächliche Bewilligung in 1.000 EUR

Reg. Wirtschaftsförderung

35.3

35.4

36.7

49.1

49.2

Kommunaler Straßen- und 
Radwegebau

54

57

58

63.1

vorgesehene Gesamtbewilligung

tatsächliche Gesamtbewilligung

Dauerkleingartenanlagen

Kunst- und Kulturpflege, 
Öffentliche Bibliotheken

Sportstätten
(Ausfinanzierung)

Naturschutz

Bodenschutz

Wasserbau

ÖPNV-Infrastrukturförderung

52

48
Schulbau
(Offene Ganztagsschule)

51

Städtebauförderung

Denkmalpflege



Soll-Ist-Vergleich 2004 - JFP Hauptteil -
- Gliederung nach unterschiedlicher Raumstruktur -

Anlage 3

Dez. Förderbereich Gesamt
1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR

16.617 40,03% 14.536 35,02% 7.534 18,15% 2.820 6,79% 0 0,00% 41.507
18.304 45,60% 10.998 27,40% 8.718 21,72% 2.120 5,28% 0 0,00% 40.140

105 14,66% 97 13,55% 514 71,79% 0 0,00% 0 0,00% 716
82 10,76% 97 12,73% 583 76,51% 0 0,00% 0 0,00% 762
83 57,24% 8 5,52% 54 37,24% 0 0,00% 0 0,00% 145
83 69,75% 0 0,00% 36 30,25% 0 0,00% 0 0,00% 119

22.575 57,83% 12.689 32,50% 3.546 9,08% 230 0,59% 0 0,00% 39.040
24.180 58,33% 12.167 29,35% 5.069 12,23% 35 0,08% 0 0,00% 41.451
4.027 69,78% 663 11,49% 419 7,26% 481 8,33% 181 3,14% 5.771
3.489 52,00% 475 7,08% 278 4,14% 2.300 34,28% 167 2,49% 6.709

252 15,12% 798 47,87% 617 37,01% 0 0,00% 0 0,00% 1.667
606 8,79% 5.292 76,74% 998 14,47% 0 0,00% 0 0,00% 6.896

1.171 29,52% 825 20,80% 1.971 49,68% 0 0,00% 0 0,00% 3.967
550 25,51% 548 25,42% 1.058 49,07% 0 0,00% 0 0,00% 2.156

1.800 71,37% 442 17,53% 280 11,10% 0 0,00% 0 0,00% 2.522
278 80,81% 66 19,19% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 344
696 12,21% 1.848 32,41% 3.158 55,38% 0 0,00% 0 0,00% 5.702
148 2,60% 1.651 28,96% 3.794 66,55% 108 1,89% 0 0,00% 5.701

30.150 54,77% 5.050 9,17% 17.195 31,23% 1.708 3,10% 948 1,72% 55.051
28.690 53,87% 4.175 7,84% 17.626 33,10% 1.467 2,75% 1.300 2,44% 53.258
50.374 63,14% 11.401 14,29% 7.736 9,70% 3.364 4,22% 6.902 8,65% 79.777
40.637 87,90% 2.742 5,93% 1.331 2,88% 1.519 3,29% 0 0,00% 46.229
74.363 70,62% 26.369 25,04% 0 0,00% 0 0,00% 4.566 4,34% 105.298
54.261 76,87% 11.760 16,66% 0 0,00% 0 0,00% 4.566 6,47% 70.587

vorgesehene Gesamtbewilligung 202.213 59,27% 74.726 21,90% 43.024 12,61% 8.603 2,52% 12.597 3,69% 341.163
tatsächliche Gesamtbewilligung 171.308 62,44% 49.971 18,21% 39.491 14,39% 7.549 2,75% 6.033 2,20% 274.352

Überörtliche
Maßnahmen

vorgesehene Gesamtbewilligung in 1.000 EUR
tatsächliche Gesamtbewilligung in 1.000 EUR

Ballungskern Ballungsrand Ländliche Zone
Solitäres

Verdichtungsgebiet

51

52

54

Kunst- und Kulturpflege, 
Öffentliche Bibliotheken

Sportstätten
(Ausfinanzierung)

Naturschutz

Bodenschutz

Wasserbau

49.1

49.2

Kommunaler Straßen- und 
Radwegebau

ÖPNV-Infrastrukturförderung

Reg. Wirtschaftsförderung

57

58

63.1

35.3 Städtebauförderung

35.4 Denkmalpflege

36.7 Dauerkleingartenanlagen

48
Schulbau
(Offene Ganztagsschule)



Soll-Ist-Vergleich 2004 - JFP Hauptteil -
- Gliederung nach unterschiedlichen Regionen -

Anlage 4

Gesamt

1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR

5.603 13,50% 7.883 18,99% 12.453 30,00% 11.405 27,48% 4.093 9,86% 0 0,00% 70 0,17% 41.507
6.043 15,05% 5.075 12,64% 12.483 31,10% 12.381 30,84% 4.088 10,18% 0 0,00% 70 0,17% 40.140

397 55,45% 149 20,81% 22 3,07% 83 11,59% 65 9,08% 0 0,00% 0 0,00% 716
466 61,15% 149 19,55% 22 2,89% 60 7,87% 65 8,53% 0 0,00% 0 0,00% 762
40 27,59% 105 72,41% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 145
36 30,25% 83 69,75% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 119

1.361 3,49% 7.872 20,16% 10.895 27,91% 18.257 46,76% 655 1,68% 0 0,00% 0 0,00% 39.040
2.934 7,08% 8.022 19,35% 11.820 28,52% 18.215 43,94% 460 1,11% 0 0,00% 0 0,00% 41.451

223 3,86% 1.132 19,62% 1.108 19,20% 2.539 44,00% 563 9,76% 181 3,14% 25 0,43% 5.771
120 1,79% 758 11,30% 1.191 17,75% 2.076 30,94% 2.372 35,36% 167 2,49% 25 0,37% 6.709

0 0,00% 651 39,05% 252 15,12% 279 16,74% 485 29,09% 0 0,00% 0 0,00% 1.667
75 1,09% 651 9,44% 567 8,22% 4.812 69,78% 791 11,47% 0 0,00% 0 0,00% 6.896

810 20,42% 522 13,16% 587 14,80% 935 23,57% 927 23,37% 0 0,00% 186 4,69% 3.967
390 18,09% 410 19,02% 253 11,73% 494 22,91% 451 20,92% 0 0,00% 158 7,33% 2.156

0 0,00% 58 2,30% 1.742 69,07% 124 4,92% 280 11,10% 0 0,00% 318 12,61% 2.522
0 0,00% 58 16,86% 220 63,95% 66 19,19% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 344

2.003 35,13% 626 10,98% 0 0,00% 2.118 37,14% 955 16,75% 0 0,00% 0 0,00% 5.702
2.660 46,66% 167 2,93% 0 0,00% 1.632 28,63% 1.242 21,79% 0 0,00% 0 0,00% 5.701

12.246 22,24% 1.627 2,96% 11.732 21,31% 22.755 41,33% 5.743 10,43% 948 1,72% 0 0,00% 55.051
13.351 25,07% 1.504 2,82% 11.128 20,89% 21.032 39,49% 4.943 9,28% 1.300 2,44% 0 0,00% 53.258

445 0,56% 12.287 15,40% 18.283 22,92% 35.234 44,17% 6.626 8,31% 6.902 8,65% 0 0,00% 79.777
366 0,79% 1.116 2,41% 18.283 39,55% 24.945 53,96% 1.519 3,29% 0 0,00% 0 0,00% 46.229

0 0,00% 575 0,55% 41.059 38,99% 59.098 56,12% 0 0,00% 4.566 4,34% 0 0,00% 105.298
0 0,00% 0 0,00% 20.018 28,36% 46.003 65,17% 0 0,00% 4.566 6,47% 0 0,00% 70.587

vorgesehene Gesamtbewilligung 23.128 6,78% 33.487 9,82% 98.133 28,76% 152.827 44,80% 20.392 5,98% 12.597 3,69% 599 0,18% 341.163
tatsächliche Gesamtbewilligung 26.441 9,64% 17.993 6,56% 75.985 27,70% 131.716 48,01% 15.931 5,81% 6.033 2,20% 253 0,09% 274.352

* Kreis EN =  Gebietskörperschaft "Ennepe-Ruhr-Kreis" (das Kreisgebiet liegt in den Kammerbezirken Hagen und Bochum)

ÖPNV-Infrastrukturförderung

Kommunaler Straßen- und 
Radwegebau

Wasserbau

Bodenschutz52

54

57

58

Städtebauförderung

48

49.1

51 Naturschutz

Sportstätten
(Ausfinanzierung)

Kunst- und Kulturpflege, 
Öffentliche Bibliotheken

Förderbereich

Siegen-Wittgen-
stein-Olpe

- IHK Siegen
Dez.

49.2

Schulbau
(Offene Ganztagsschule)

35.3

35.4

36.7 Dauerkleingartenanlagen

Denkmalpflege

63.1 Reg. Wirtschaftsförderung

vorgesehene Gesamtbewilligung in 1.000 EUR

Kreis EN*
Hellweg-

Sauerland
- IHK Arnsberg

Märkische
Region

- IHK Hagen

Mittleres
Ruhrgebiet

- IHK Bochum

Östliches
Ruhrbebiet

- IHK Dortmund

Überörtliche
Maßnahmen

tatsächliche Gesamtbewilligung in 1.000 EUR



Kommunen mit
Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2005*

(kreisfreie Städte) (Kreise)
Bochum EN
Dortmund HSK
Hagen MK
Hamm SI
Herne SO

UN

(im Kreis EN) (im Kreis HSK)

Gevelsberg Arnsberg
Hattingen Bestwig
Herdecke Brilon
Schwelm Hallenberg
Sprockhövel Marsberg
Wetter Meschede
Witten Olsberg

Sundern
Winterberg

(im Kreis MK) (im Kreis SI)
Altena Bad Berleburg
Balve Burbach
Halver Erndtebrück
Hemer Freudenberg
Herscheid Hilchenbach
Kierspe Bad Laasphe
Lüdenscheid Netphen
Menden Neunkirchen
Neuenrade Siegen
Werdohl Wilnsdorf

(im Kreis SO) (im Kreis UN)
Anröchte Bergkamen
Erwitte Holzwickede
Soest Lünen
Warstein Schwerte
Welver Selm
Werl Unna
Wickede

*Stand: 22.04.2005

Anlage 5

HSK genehmigt bzw. (voraus-
sichtlich) genehmigungsfähig

HSK-Genehmigung versagt
bzw. aktuell gefährdet

Haushalt (voraussichtlich)
ausgeglichen

UN

EN

HSK

MK

SI



Abundante Kommunen* in 2004

ohne Haushaltssicherungskonzept

Ennepetal (EN)
Plettenberg (MK)
Schalksmühle (MK)
Attendorn (OE)
Kreuztal (SI)
Werne (SI)

mit Haushaltssicherungskonzept

Erndtebrück (SI)
Neunkirchen (SI)

• Als abundant wird hier eine Kommune bezeichnet, die in den
letzten drei Finanzausgleichsjahren mindestens zweimal keine
Schlüsselzuweisungen erhalten hat.

Anlage 6



Hebesätze der allgemeinen
Kreisumlage 2005

(beschlossen bzw. geplant, Stand 22.04.2005)

(im Vergleich zu 2004)

in v.H.

2005 2004

Ennepe-Ruhr-Kreis 45,30 37,90

Hochsauerlandkreis 38,96 33,51

Märkischer Kreis 33,00 36,40

Kreis Olpe 33,51 30,90

Kreis Siegen-Wittgenstein 43,52 35,80

Kreis Soest 45,33 36,40

Kreis Unna 43,50 37,00

43,50 45,33

38,9645,30

33,00

33,51

43,52

Anlage 7



JFP 2005 Hauptteil
- Gliederung nach kreisfreien Städten und Kreisen -

Anlage 8

Dez. Förderbereich ÜÖM BO DO HA HAM HER EN HSK MK OE SI SO UN Gesamt

35.3 Städtebauförderung 0 3.321 13.893 3.903 1.812 2.767 5.719 9.173 1.674 881 4.861 2.458 4.765 55.227

35.4 Denkmalpflege 0 0 0 70 0 0 143 72 0 0 257 157 0 699

36.7 Dauerkleingartenanlagen 0 0 309 160 0 0 0 0 8 0 0 0 0 477

48
Schulbau
(Offene Ganztagsschule) 0 1.955 0 2.415 0 3.565 3.795 1.150 1.369 514 1.035 1.300 3.220 20.318

49.1
Kunst- und Kulturpflege, 
Öffentliche Bibliotheken 171 986 1.565 11.848 186 18 75 144 157 0 66 36 246 15.498

49.2
Sportstätten
(Ausfinanzierung) 0 129 0 0 0 0 445 0 1.100 230 214 28 227 2.373

51 Naturschutz 0 251 177 96 85 127 188 720 238 31 548 301 730 3.492

52 Bodenschutz 0 1.454 0 0 120 284 0 20 232 736 0 0 0 2.846

54 Wasserbau 0 169 342 821 0 48 555 3.005 480 134 800 1.646 1.303 9.303

57
Kommunaler Straßen- und 
Radwegebau 0 150 2.901 11.071 2.191 0 408 5.320 3.341 1.151 2.212 2.622 745 32.112

58 ÖPNV-Infrastrukturförderung 7.652 0 0 0 0 0 0 0 3.266 416 1.380 1.309 0 14.023

63.1 Reg. Wirtschaftsförderung 2.166 10.492 10.234 575 3.342 0 22.466 0 0 0 0 0 2.869 52.144

Gesamtergebnis 9.989 18.907 29.421 30.959 7.736 6.809 33.794 19.604 11.865 4.093 11.373 9.857 14.105 208.512

vorgesehene Bewilligung in 1.000 EUR

Stand: 22.04.2005



JFP 2005 Hauptteil
- Gliederung nach unterschiedlicher Raumstruktur -

Anlage 9

Dez. Förderbereich Gesamt
1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR

35.3 Städtebauförderung 24.592 44,53% 12.444 22,53% 16.291 29,50% 1.900 3,44% 0 0,00% 55.227

35.4 Denkmalpflege 70 10,01% 143 20,46% 229 32,76% 257 36,77% 0 0,00% 699

36.7 Dauerkleingartenanlagen 469 98,32% 8 1,68% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 477

48
Schulbau
(Offene Ganztagsschule) 9.545 46,98% 5.713 28,12% 4.025 19,81% 1.035 5,09% 0 0,00% 20.318

49.1
Kunst- und Kulturpflege, 
Öffentliche Bibliotheken 14.482 93,44% 452 2,92% 393 2,54% 0 0,00% 171 1,10% 15.498

49.2
Sportstätten
(Ausfinanzierung) 129 5,44% 821 34,60% 1.423 59,97% 0 0,00% 0 0,00% 2.373

51 Naturschutz 886 25,37% 768 21,99% 1.838 52,63% 0 0,00% 0 0,00% 3.492

52 Bodenschutz 1.738 61,07% 120 4,22% 988 34,72% 0 0,00% 0 0,00% 2.846

54 Wasserbau 2.597 27,92% 641 6,89% 6.065 65,19% 0 0,00% 0 0,00% 9.303

57
Kommunaler Straßen- und 
Radwegebau 14.282 44,48% 5.805 18,08% 10.910 33,97% 1.115 3,47% 0 0,00% 32.112

58
ÖPNV-
Infrastrukturförderung 0 0,00% 3.266 23,29% 3.105 22,14% 0 0,00% 7.652 54,57% 14.023

63.1 Reg. Wirtschaftsförderung 33.604 64,44% 16.374 31,40% 0 0,00% 0 0,00% 2.166 4,15% 52.144

Gesamtergebnis 102.394 49,11% 46.555 22,33% 45.267 21,71% 4.307 2,07% 9.989 4,79% 208.512

Überörtliche
Maßnahmen

Solitäres
VerdichtungsgebietBallungskern Ballungsrand Ländliche Zone

Stand: 22.04.2004



JFP 2005 Hauptteil
- Gliederung nach unterschiedlichen Regionen -

Anlage 10

Dez. Förderbereich Gesamt
1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR Anteil 1.000 EUR

35.3 Städtebauförderung 11.631 21,06% 9.740 17,64% 7.644 13,84% 20.470 37,07% 5.742 10,40% 0 0,00% 0 0,00% 55.227

35.4 Denkmalpflege 229 32,76% 198 28,33% 15 2,15% 0 0,00% 257 36,77% 0 0,00% 0 0,00% 699

36.7 Dauerkleingartenanlagen 0 0,00% 168 35,22% 0 0,00% 309 64,78% 0 0,00% 0 0,00% 0 0,00% 477

48
Schulbau
(Offene Ganztagsschule) 2.450 12,06% 5.739 28,25% 7.360 36,22% 3.220 15,85% 1.549 7,62% 0 0,00% 0 0,00% 20.318

49.1
Kunst- und Kulturpflege, 
Öffentliche Bibliotheken 180 1,16% 12.034 77,65% 1.050 6,78% 1.997 12,89% 66 0,43% 171 1,10% 0 0,00% 15.498

49.2
Sportstätten
(Ausfinanzierung) 28 1,18% 1.545 65,11% 129 5,44% 227 9,57% 444 18,71% 0 0,00% 0 0,00% 2.373

51 Naturschutz 1.021 29,24% 334 9,56% 378 10,82% 992 28,41% 579 16,58% 0 0,00% 188 5,38% 3.492

52 Bodenschutz 20 0,70% 232 8,15% 1.738 61,07% 120 4,22% 736 25,86% 0 0,00% 0 0,00% 2.846

54 Wasserbau 4.651 49,99% 1.856 19,95% 217 2,33% 1.645 17,68% 934 10,04% 0 0,00% 0 0,00% 9.303

57
Kommunaler Straßen- 
und Radwegebau 7.942 24,73% 14.782 46,03% 150 0,47% 5.837 18,18% 3.363 10,47% 0 0,00% 38 0,12% 32.112

58
ÖPNV-
Infrastrukturförderung 1.309 9,33% 3.266 23,29% 0 0,00% 0 0,00% 1.796 12,81% 7.652 54,57% 0 0,00% 14.023

63.1
Reg.
Wirtschaftsförderung 0 0,00% 575 1,10% 32.958 63,21% 16.445 31,54% 0 0,00% 2.166 4,15% 0 0,00% 52.144

Gesamtergebnis 29.461 14,13% 50.469 24,20% 51.639 24,77% 51.262 24,58% 15.466 7,42% 9.989 4,79% 226 0,11% 208.512

* das Kreisgebiet des Ennepe-Ruhr-Kreises liegt in den Kammerbezirken Hagen und Bochum

Kreis EN*

Siegen-
Wittgenstein-Olpe

- IHK Siegen
Überörtliche
Maßnahmen

Hellweg-
Sauerland

- IHK Arnsberg
Märkische Region 

- IHK Hagen

Mittleres
Ruhrgebiet

- IHK Bochum

Östliches
Ruhrbebiet

- IHK Dortmund

Stand: 22.04.2004



Jahresförderprogramm 2005 (Anhang) Anlage 11

Dez. Förderbereich BO DO HA HAM HER EN HSK MK OE SI SO UN Gesamt
21 Soziale Beratung und Betreuung von Flüchtlingen 56 112 42 42 84 14 84 70 0 42 0 28 574
24 Aids-Hilfe und -Beratung 61 126 105 74 4 25 0 4 65 29 29 68 590

Förd. Pers- und Sachkosten, Prüfungen im GesWesen 16 50 9 13 5 7 9 7 1 18 10 10 155
Förd. von kommunalen Schulen im Gesundheitswesen 0 0 63 63 0 0 62 0 0 127 0 0 315
Selbsthilfe 10 10 0 10 10 10 0 10 0 10 0 10 80
Sonstige Förderungen 0 225 100 0 0 0 0 0 0 0 0 0 325
Suchtbekämpfung 455 497 256 216 144 179 133 154 84 98 100 414 2.730

35.4 Denkmalpflege - kirchliche Objekte 0 80 0 0 0 10 0 40 0 15 428 0 573
Denkmalpflege - Pauschalzuweisungen 0 65 13 10 28 88 176 94 46 99 156 66 841
Denkmalpflege - private Objekte 10 0 0 0 0 0 0 0 16 75 74 40 215

36 Krankenhausförderung - IVP A 12.050 3.000 1.600 2.800 7.800 1.100 14.400 0 0 2.200 3.450 6.225 54.625
Krankenhausförderung - IVP B 900 0 600 1.300 895 0 975 700 0 0 0 0 5.370
Schulgartenförderung 0 0 9 0 0 27 56 0 28 39 24 0 183

37 Ausländische Arbeitnehmer 0 398 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 398
ZWAR e.V. (zwischen Alter und Ruhestand) 0 663 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 663

48 ergänzende Förderangebote mit digitalen Lernmedien 2 2 1 4 0 5 5 0 0 0 0 1 20
Fortb. für Betreuungskräfte v.Ganztagsangeboten 1 2 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2 20
Ganztagsangebote 900 1.000 400 300 350 400 300 390 210 490 300 400 5.440
Jugendliche mit besonderem Förderungsbedarf 6 3 3 1 3 3 1 6 2 1 2 4 35
Modellprojekt Abitur-online 14 12 8 6 2 4 8 4 2 2 4 12 78
Offene Ganztagsschule im Primarbereich-Betriebsm. 1.100 2.300 400 400 240 700 400 600 150 250 340 1.600 8.480
Öffnung von Schulen 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 14 23 52

54 Initiativprogr. ökol. und nachh. Wasserwirtschaft 254 309 314 479 118 1.127 1.318 1.172 638 2.117 1.557 960 10.363
58 Erstattungen gem. § 45a PersonenbeförderungsG 8.253 11.805 1.069 1.313 401 767 0 311 1.652 4.918 0 0 30.489

Erstattungen nach § 148 SGB 8.968 6.323 1.023 578 1.076 708 291 1.824 414 972 436 679 23.292
Förderung gem. § 14(2) ÖPNVG 150 150 150 150 150 150 150 150 150 150 150 150 1.800
Verbesserung der Sicherheit + Service im ÖPNV 84 39 0 15 0 0 0 0 0 21 0 11 170
Zuschüsse für Bürgerbusvorhaben 0 0 0 0 0 10 15 90 0 15 5 5 140

Angaben in 1.000 EUR

Stand: 22.04.2005 Seite 1



Jahresförderprogramm 2005 (Anhang) Anlage 11

Dez. Förderbereich BO DO HA HAM HER EN HSK MK OE SI SO UN Gesamt
Angaben in 1.000 EUR

63 Ausbildung fördern: Info-Beratung-Akquisition 0 80 0 126 0 0 0 0 0 0 0 136 342
Beratungsförderung 0 0 140 129 47 0 0 0 0 0 0 170 486
Besondere Personengruppen des Arbeitsmarktes 0 990 0 0 0 0 0 0 96 0 0 0 1.086
Gründungsoffensive 0 140 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 140
Investitionen für Maßnahmen der berufl. Bildung 0 150 0 0 0 0 120 78 0 54 0 0 402
Regionalstellen Frau und Beruf 395 205 208 222 0 0 98 0 0 90 102 300 1.620
Stützpunktsystem 0 1.181 0 0 175 481 0 0 0 0 0 0 1.837
Tourismus 0 2.034 0 0 0 0 1.277 0 0 57 0 0 3.368
Ziel-2, Ausbildungskonsens 0 485 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 485

Zwischenergebnis in 1.000 EUR 33.700 32.436 6.514 8.252 11.533 5.817 19.880 5.706 3.556 11.891 7.183 11.314 157.782
58 Förderung gem. § 11, § 14(1) und § 14(2) ÖPNVG Zweckverband SPNV Ruhr-Lippe für HAM, HSK, MK, SO und UN 84.904

Förderung gem. § 11, § 14(1) und § 14(2) ÖPNVG Zweckverband PNV Westfalen-Süd für OE und SI 24.579
Gesamtergebnis in 1.000 EUR 267.265

36 Soz. WB: Eigentumsmaßnahmen 113 372 87 154 42 109 227 236 124 190 254 248 2.156

Soz. WB: Mietwohnungen 10 169 0 120 59 13 40 115 54 11 60 165 816

Soz. WB: Sonstige Programme 1 40 24 0 24 20 24 0 0 26 3 59 221

Summe Wohneinheiten 124 581 111 274 125 142 291 351 178 227 317 472 3.193

nachrichtlich:

85 (TPB) Technologieprogramm Bergbau 
(REN) Rationelle Energieverwendung und 
           Nutzung erneuerbarer Energiequellen 

Angaben in Wohneinheiten

Wegen der landesweiten Zuständigkeiten der Abteilung 8 und der Kompetenzen der Ministerien kann eine 
regionalspezifische Zuordnung nicht vorgenommen werden.

Stand: 22.04.2005 Seite 2
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